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sah ich vom Salvatoi'egipfel aus sechs von ihnen deu Berge-

häno-en entlang schweben.

Nur fünfmal sah ich Mäusebussarde (Buteo vulgaris

Bechst.). Es sind wohl stets dieselben gewesen, die in den

Felsen von Barbengo horsten.

Ebenvondort kamen wohl auch die Turmfalken (Cerchneis

tinunculus L.) die ich nur dreimal sah. Ueber den Felsen von
Barbengo, wo sie ihr Nest hatten, flogen sie stets paarweise.

Ein Einzehier, der über unsern Garten flog, wurde kurze Zeit

von einigen Mauerseglern vei-folgt, die aber rasch \\ieder von

ihm abliessen.

Im Ganzen ist die Gegend ungemein arm an Raubvögeln.

Alle Nacht hört man bei Cassarate grosse Käuze rufen:

auf der Collina begegnete ich nur einmal einer unbekannten,

auffallend langschwänzigen Eule, welche in der Nacht un-

mittel bai- vor mir vom Weg aufflog, wo sie wahrscheinlich

einen Maikäfer aufgenommen hatte.

So fehlten im offenen Wies- und Rebgelände vor allem

die Pieper, alle Lerchen, Ammern, Elstern, Dohlen und andere

Raben, ganz besonders aber die Häher. Nur einmal sah ich

bei Agra einen Vogel durchs Gestrüpp entfliehen, der vielleicht

ein Eichelhäher war. Wasservögel sah ich keine (dafür im
Maggiadelta vor Locarno am 29. Mai viele Lachmöwen).

Eine besondere Stellung nahm der Gipfel des Sal-
vatore ein. Dort allein sah ich Gartengrasmücken
(Sylvia hortensis Gm.) und hörte zahlreiche Zippammern
(Emberiza cia L.), ohne dass es mir gelang, sie nahe genug
zu Gesicht zu bekommen. Sehr häufig waren dort auch die

Grauen Fliegenschnäpper (Butalis grisola Boie).

(Schluss folgt.)

/r=i

CHRONIK - ghronique;

Wir bitten unsere ITIitgliedcr und lieser, uns ihre Beob-
acbtuugen fleissig einsenden zu wollen. Alles wird geeignete
Verwendung fln<len.

B r u t k a I e n <i e r. I>as Brut- un<l Auf'xucbtsgeschätt
nnserer Vögel ist in vollem Gange. Wir ersuchen um Bekannt-
gabe der diesbezüglichen Beobachtungen, indem dieselben
vieirach Neues und Anregendes bieten.
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Frühlingsdaten 1918.

Roter Milan, Milvus regali.s Bmss., fliegt am 15. April über Renan. W. R.

Baumfalke, Falco subbuteo, L. Am 5. Mai am Bodensee am Horst. Etwas

verspätet, da er sonst immer um den 15. April eintraf. A. I.

Schleiereule, Strix Hammea, L. Em ganz weisses Exemplar wurde am
17. April bei St. Immer aufgeiunden. \V. R.

Grosser Buntspecht, Picus major, L. Hält sich dieses Jahr weit /alilreicher in

der Umgeljung von Renan auf als in der letzten Zeit. W. R.

Wendehals, Yunx lorquilla. L. Am 2. April im Fetzili)h/Egnach. A. St — Am
12. April bei Kaltenbach (Thurgau). A. I.

Kuckuck, Cuculus canorus, L. Am 11. April Ruf im Bargenwald. H. M. —
Erster Ruf am 14. April bei Kaltenbach. A. I. — Am 16. April erster Ruf

bei Arbon. A. St. — Am 20. April bei Ranflüh (Bern. Emmental) bei Schnee-

wetter. Chr. H.

Wiedehopf, Upupa epops, L. Am 7. April am Hagneckkanal. H. M. — Am
21. April bei Arbon. A. St. — Am 25. April bei Stein a. Rh. A. 1.

Mauersegler, Cypselus apus, L. Am 26. April 3 Stück bei Stein a. Rh. A. I.

— Am 27. April 4 Stück in Aarberg. H. M. — Am 27. April in Arbon.

A. St. — Am 4. Mai in Grosshöchstetten (Bern). F. J. — Am 5. Mai in

Renan. W. R.

Rauchschwalbe, Hirundo rustica, L. Am 4. April erstes Stück, am 6. und 7.

April grössere Flüge in Arbon. A. St. — Am 1. April die erste, am 5. April

mehrere in Kaltenbach. A. I. — Am 16. April ein Schwärm am Hagneck-

kanal. H. M. — Am 17. April in Ranflüh am Nest. Chi-. H. — Am 2. Mai

in Renan. W R.

Stadtschwalbe, Chelidon urbica, L. Am 16. April am Hagneckkanal, am 18.

April abends in Aarberg Ijeim Nest. H. M. — Am 19. April erste bei Ran-

flüh. Chr. H. — Am 25. und 26. April in Arbon grosse Flüge. A. St.

Uferschwalbe, Clivicola riparia, L. Am 12. April 2 Stück Ijei Kaltenbach. A. I.

— .\ni 16. April am Hagneckkanal. H. M
Trauerfliegenfänger, Muscicapa nigra, Briss. Am 14. April bei Ranflüh. Ciir. H.

— Am 27. Afiril bei Sirnach. A. St. — Am 1. Mai in Aarberg. H. M.

Grauer Fliegenfänger, Butalis grisola, L. Am 2. Mai am Brutort bei Aarberg.

H. M. — Am 2. Mai in Kaltenbach (Tliurgau). A. I.

Rotrückiger Würger, Lantus coUuriu, L. Am 3. Mai am Hagneckkanal. H. M.

— Am 4. Mai bei Kaltenbach. A. I.

Rotköpfiger Würger, Lanius rufus, Briss. Am 26. April bei Kaltenbach. A. I.

— Am 3. Mai am Hagneckkana^ und zwischen Lüscherz und Vinelz. H. M.

Nachtigall, Philomela luscinia, L. Sciilägt erstmals am 26. April abends im

.\aregrien bei Aarberg. H. M.

Gartenrotschwanz, Ruticilla phcpnicurus, L. Am 5. April erstes (^' bei Ranflüh.

Chr. H. Am 6. April 2—8 am Hagneckkanal; am 7. in Aarberg. H. M.
Hausrotschwanz, Ruticilla tithys, L. Erstes 9 am 19. März bei Arbon; erstes

J' am 27. März. A. St.

Braunkehliger Wiesenschmätzer, Pratincola niitelra, L. Am 22. April bei Kalten-

bach. A. I. — Am 27. April erstes Stück bei Arbon. A. St. — Am 30. April

ein Paar bei Aarberg. H. M. — Am 1. Mai bei Renan W. R.



— 132 —

Grauer Steinschmätzer, Saxicola nmanthe, L. Am 6. April am Hagneckkanal.

H. M. — Am 20. April ein Paar bei Kaltenbach. A. l.

Heckenbraunelle, Prunclki modularis, Scop. Singt am 3. April im Aarberger-

wald. H. M.

Mönchsgrasmücke, Sylvia atricapilla, L. Am 4. April den ersten bei liannüh.

Chr. H. — Am 5. April 2 Stück- im obern Aaregrien bei Aarberg gehört.

H. M. — Am 14. April erstes 9 bei Roggwil (Thurgau). A. St. — Am
17. April bei Stein a. Rh. A. I. — Am 2. Mai bei Renan. W. R.

Dorngrasmücke, Sylvia cinerea, Briss. Am 20. April bei Kaltenbach. A. 1. —
Singt am 27. April bei Aarberg. H. M.

Zaungrasmücke, Sylvia curruca, L. Erste am 20. April bei Arbon gehört. A. St.

— Klappert am 6. Mai morgens in Aarberg in einem Apfelbaum herum
;

seit 1915 nicht mehr gehört. H. M.

Heuschreckenrohrsänger, Locustella nöevia, Briss. Am 26. April bei Aarberg.

H. M.

Schilfrohnsänger, Calamodyta phragmitis, Bechst. Am 3. Mai am Hagneck-
kanal. H. M.

Gartenspötter, Hypolais icternia, Viellot. Am 3. Mai sm Hagneckkanal. H. M.
— Am 4. Mai bei Kaltenbach. A. I.

Waldlaubvogel, Phylloscopus sibilatrix, Bechst. Am 20. April in Kaltenbach. A. 1.

Fitislaubvogel, Phylloscopus trochilus, L. Am 5. April 2 bei Aarberg gehört.

H. M. — Am 5. April zum ersten Mal im Seemoosholz bei Arbon. A. St.

Weldenlaubvogel, Phylloscopus rufus, Briss. Am 18. März im Seemoosholz bei

Arbon. A. St.

Spechtmeise, Sitta cüesia, Meyer und Wolf. Um Mitte April am Bodensee
überall nistend angetroffen. Bei Roggwil (Thurgau) sah ich ein Paar, das

die Oeffnung der Spechthölile mit Kuhkot zumauerte. A. St.

Baumpieper, Anthus arboreus, Briss. Am 7. April bei Aarberg. H. M. - Am
14. April bei Steinach (Thurgau). A. St.

Zaunammer, Emberiza cirlus, L. Am 20. April ein Pärchen bei Lüscherz; am
am 3. Mai 2—3 zwischen Lüscherz und Hagneck. H. M.

Gartenammer, Emberiza hortulana, L. Am 2. Mai einige Stück bei Kaltenbach.

Sie befanden sich unter einem Trüppchen Goldammern auf einem frisch

mit Gerste und Klee besäten Acker. Ich konnte bis auf wenige Schritte

an sie herangehen; habe schon viele Jahre keine mehr beobachtet. A. 1.

Girlitz, Serinus hortulanus, Koch. Am 8. April 5 Siück bei Kaltenbach. A. I.

Pirol, Oriolus galbula, L. Am 2. Mai ein ^T im .\aregrien bei Aarberg. H. M
Tannenhäher, Nucifraga caryocatactes, L. Mitte April sind mir 3 Stück in die

Hände gelangt. Alle hatten Haselnüsse im Kropf, wie im Herbst. W. R.

Saatkrähe, Corvus frugilegus, L. Am 4. und 9. März Rückzug in grossen

Schwärmen. Zug direkt aus Westen. Vor dem Bodensee machten sie

regelmässig Halt,, d. h. nachdem sie einige Male hin- und herschwebten,

Hessen sie sich wie grosse schwarze Schneeflocken herniederfallen. —

;

Einen eigenartigen „Abschied" konnte ich am 2. April beobachten : Auf

einem frischgepflügten Acker bei Arbon sah ich ca. 50 Krähen beim

Futtersuchen. Durch den Feldstecher unterschied ich ca. 30 Saatkrähen

und 20 Rabenkrähen. Wie es auf dem benachbarten Kirchtum in Steinacli

11 Uhr zu läuten anfing, erhob sich die ganze Gesellschaft und schraubte
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sich in kleinen Spiralen unter grossem Geschrei einige 100 m in die Höhe.

Auf der beabsichtigten Hölie angelangt kreisten alle einige Male rasch

herum. Plötzlich ohrbetäubender Lärm. Hernach stürzten sich die Raben-

krähen in steilem Gleitflug auf den alten Futterplntz hinunter; die Saat-

krähen schwebten aber über den Bodensee davon. A. St. — Am 6. April

kommen ca 30 Saatkrähen von W. her üljer den Hagneckkanal fliegend. H. M.

Auerhuhn, Tetrao urogallus, L. Am 6. April balzt der Auerhahn im Gebiet^

von Renan ; es ist dies für uns ungefähr eine \^'oche früher als normal. W.R.
Edelfasan, Phasanius colchicus, L. Am 15. ein Nest mit 3 Eiern bei Aarberg. H.M.

Wachtel, Coturnix communis, BonnatterRE. Wir bitten dem Vor-
kommen der Wachtel dieses Jahr besondere Auf-
merksamkeit zu schenke n. Red.

Punktierter Wasserläufer, Totanus ochropus, L. Am 6. April am Hagneck-

kanal. H. M.

Gemeines Teichhuhn, Gallinula chloropus, L. Am 18. April eines tot aufge-

funden bei Kaltenbach (Durchzug?). A. I. — Am 2. Mai in der alten

Aare bei Aarberg (Brutvogel). H. M.

Schwarzes Wasserhuhn, Fulica atra, L. Am 7. April eines tot bei Renan auf-

gefunden. Am gleichen Tag eines lebend in Chaux-de-Fonds gefangen.

Damals wahrscheinUch Durchzug. W. R.

Beobachter: Chr. H. = Chr. Hofstetter, H. M. = H. Mühlemann,

F. J. = Frieda Jutzi, A. I. = A. Isler, A. St. = A. Steiner, W. R. = W. Rosselet.

Wintergäste am Zürichsee.

Sie sind heuer besonders zahlreicii in der Nähe der Häuser eingerückt.

Vom Kleingefieder fallen besonders auf : Rotkehlchen, die ohne Scheu vor den

Fenstern und in den Gärten erscheinen, ausnahmslos Männchen. Halblauter

und voller Gesang ist nicht selten zu hören. Es überwintern auch zahlreiche

Distelfink-Weibchen. Als weniger gewöhnliche Gäste stellte ich am 8. I. 18

zwei prachtvoll ausgefärbte Distelfinken fest
;
das eine Männchen .sang eifrig

halblaut. — Verhältnismässig wenig häutig ist des Zaunkönigs Anwesenheit

nachzuweisen; letztes Jahr waren ungleich zahlreichere hidividuen vertreten.

Das muntere Liedchen vernahm ich bisher erst einmal. — Gimpel sind erst

den 4. II. früh (— 14") erstmalig in unmittelbare Nähe der Häuser gekommen;

es sind mehr Weibchen als Männchen vertreten. — Einige Feldsperlinge habe

ich gestern mitten unter Hausspatzen und Buchfinken angetroffen; im allge-

meinen sind sie hier kaum sichtbar. — Amseln sind in Unmenge vertreten;

auch viele Junge sind darunter. Der ziemlich intensiv betätigte Abschuss

scheint keine grosse Wirkung gehabt zu haben. — Auffallend ist das Fehlen

der Schwanzmeisen; auch den Bergfink habe ich noch nirgends angetroffen,

zum Unterschied vom letzten Winter. — Eine Haubenlerche gesichtet am
30. XII. 17; eine Wacholderdrossel am nämlichen Tage.

Saatkrähen sind in ganzen Scharen seit Wochen da. Auf dem See

viele Blesshühner, Lachmöwen, darunter ganz vereinzelte Junge; ungezählte

Enten, besonders Stockenten und Tafelenten, dann zahlreiche Haubentaucher,

viele Junge dabei. Vereinzelte Zwergtaucher und Grünfüssige Teichhühner,

von jeder Art erscheint regelmässig ein Stück im Gondel hafen vor meiner

Wohnung. Beinahe täglich zeigen sich einzelne Schellenten, Mittelsäger und
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Eistaucher. Von let/tern erscheinen stets drei miteinander zui- gleichen Zeit

gegen Abend.

Am 21. XII. 17 siciitete ich einen eigentümlichen Vogel, den ich nach

Farbe, Gestalt und Grösse, Schnabelform etc. als Kormoran ansprach, Das

Wetter war leider derart unsichtig, dass ich meiner Sache nicht unbedingt

sicher bin, obwohl ich den Fremdling ungestört beobachten konnte.

Prof. K. H. Diener. ZoiliUon.

Observations ornithologiques 1918.

A. Malhey-Dupraz, Colombier (^Neucii.)

Le milan noir. Avril 3, un milan, baie d'Auvernier, et un second baie

de l'Evole (premiere Observation). — La buse ordinaire. Avril 7, une buse sur

Rochefort; 9, une buse ä Boveresse (V. d. T.), cri d'un individu aux Verrieres.

— La chouette cheveche. Mars et avril, regulierement chaque soir, cris aux

Aliees, ä Sombacour, ä Vaudijon, a Reuse. — La chouette effraye. Mars 24,

soir 9 h., cris sur le Chateau. Un couple niche sous le toit de l'Inlirmerie

angle N-E. — Le martinet ä ventre blanc. Avril 27, cris de 4 individus

volant autour du clocher de Teglise d'Auvernier; 30, matinee 4 martinets al-

pins survolent Colombier. — Le martinet noir. Avril 30, premiere ol>servation,

quelques individus apparaissent dans la matinee. — L'hirondelle de cheminee.

Avril 11, premiere Observation, quelques hirondelles aux AUees; 12, 3 individus

sur Auvernier ; 14, elles sont nombreuses; 27, apres-midi passage de nom-

breux vols, direction S-N. — Le coucou. Avril 23, cris d'un coucou ä la

Luche et pres de Chainbrelien. — L'etourneau. Mars 25, sont apparies et ont

regagne leur ancien nid ; avril 30, jeunes eclos ä Cortaillod. — Le Choucas.

Mars 2, un cliasseur tire trois individus avec coUier clair tres marque. Avril

17, cris de quelques grolles pres de Grandchamp, ces oiseaux sont sur un

vieux noyer. Cette ob.servation (voir „O. B." 1916—17, fasc. 11, page 204)

contirme l'ötablissement d'une colonie de choucas ä Grandchamp, p. Boudry.

— La Corneille mantelee. Mars 2, un chasseur nous apporte un individu tue,

lequel parait ötre un bätard de Corneille noire et de Corneille grise. — La

Corneille freux. Mars 14, passage d'un vol d'une soixantaine, direction N. —
La Huppe. Avril 12, un individu au vol, vers la Patinoire (premio-re Observa-

tion). — Le cincle. Mars 1, Gorges de la Reuse, observe plusieurs individus
;

le 3, vers Cuche-manteau, 4 merles d'eau se poursuivent, puis chant — un

couple vers Combe-Garot, chant — un couple dans la Reserve, vers la Ver-

riere; un couple vers le pont des Huteis; 9, cri d'un individu pont de la

Scierie, p. Boudry. — La mesange bleue. Mars 12, un couple visite un ni-

choir, Avenue de la Gare. — Pouillot siffieur. Fin-mars, rives du lac. —
Pouillot v§loce. Mars 21, observe un individu dans la haie, Prise-Roulet, sur

Colombier; 24, chant au Cn't Mouchet; 28 et 29, chant au Mail et ä Saint-

Blaise. — La fauvette ä täte noire. Avril 4, premiere Observation un male

dans un jardin, Evole; 6 et 7, chant vers le Chäteau, Pepiniere Nerger, Cn't

Mouchet et prrs de Rochefort. — Le merle noir. Avril 25, juv. hors du nid,

pres de Bevaix; ä Boudry, observe un juv. sur une treille. — La grive litorne.

Un individu au vol, observö ü 3 m., gare de Boudry. — La grive dralne.

Avril 7, chant ä la Tourne. — La grive musicienne. Avril 7, matin 7 h. et

soir 7. h. plein chant, lignes de tir p. Bule. — Le rouge-queue. Mars 25,
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|iremii''re Observation deux inAles se pourcliassent autour du College; 1 in-

dividu sur loit du Chäteau; 1 individu dans pepiniere Nerger; avril 9, nom-

breux aux Verri&res. — Le rossignol de murailles Avril 18, premiere Ob-

servation, un male rive lac (vers Patinoire) ; 21, une femelle vers Vaudijon.

— La hoche-queue grise. Mars 7, rive du laf. une seule; 16 et 19, vol d'une

vingtaine; en avnl, nouibreuses. — La bergeronnette jaune (boarule). Mars

14 et 19, quelques-unes, rive du lac. — Le pipi spioncelle. Mars 7, un seul,

rive du lac; le 19, une dizaine. — L'alouette cochevis. Mars 8, matin 8 li.

cris aux abords du College. — L'alouette lulu. Avril 25, chant prös de Be-

vaix, ä Chätillon et ä Bellevue. — L'alouette des champs. Mars 9, quelques-

unes sur Planeyse, gare de Boudry et Fin de Cortaillod, chant. Le 10,

matin 9 h., Talouette chante pour la premiei'e fois aux Coeudres (Vallc'e de la

Sagne), le sol est entierement couvert de neige. — Le bruant des roseaux.

Mars 25, une dizaine dans une touffe de roseaux; avril 8, encore (|uelque.s-

uns. — Le molneau friquet. Un couple s'est etabli dans uu trou d'un plafane,

oceupe en 1916 et en 1917 par des Sittelies. — Le pinson des Ardennes.

Avril 10, un individu est tire dans un jardin au Mail. — Le Verdier. Mar.s

21 ä 23, tros nombreux dans les vergers et les jardins. — Le serin ceni,

Avril 1, 2 et 3. Cliant. — Le tarin. Avril 27, soir 7 h., tres fort vol s'abat

sur les aulnes, bordant la Patinoire. — Le Chardonneret. Premiere Observa-

tion apres-midi deux individus ä Auvernier ; soir. nombreux aux Allees et dans

la pepiniere Nerger. — La iinotte. Avril 15, nombreuses de Boudry a la

Beroche. — Le ramier. Premiere Observation, mars 9, matin 10 h., vol de 5

individus, direction N-E; puis observe une douzaine de ramiers dans les champs

de la Fin de Cortaillod; 11, soir, deux vols de 50 ä 60 chacun ; 12, matin 7 h.,

un vol de 30, se dirige de la fort^t vers le lac. — La perdrix grise. Avril 1,

je leve deux perdrix au Creux de Mallevaux (Cormondreche). — Le Vanneau.

Mars 16, apres-midi, sur Planeyse, voller de 20 individus accompagnes de 5

etourneaux, direction N. — La poule d'eau. Mars ä mi-avril, 8 individus vers

bains des Dames, Auvernier. — La foulque macroule. Fin-mars, encore une

cinquantaine de judelles, baie d'Auvernier; avril 1, 3 et 6, paraissent ap-

parit'-es, se groupent par 2, se pourcliassent et s'envolent facilement ; 11 et 12,

30 ä 35 judelies, tres excitees; le 13, 25 individus groupes par 2; le 16, encore

18 foulques; le 18, 22, 23 et 27, seulement 12; elles paraissent vouloir nicher

dans la Reserve. — Anser. Le Dr. Vouga de Saint-Aubin nous dit que cet

hiver, pendant la periode de brouillards dans le Vignoble, il a observe ä. plu-

sieurs reprises des vols d'oies au-dessus de la couche de bi'ouillards ; cela de-

puis la region eiisoleillee au-dessus de Saint-Aubin. — Le Chevalier cul-blanc.

Avril 16, un individu vers le Port de Colombier, seule Observation. — Le

canard sauvage. Mars, une quinzaine dans la Reserve. Le matin du 19 avril

des pi'^cheurs ra|)portent avoir observe en plein lac, un vol d'un millier de

„t(^tes vertes" ; avril, les mar(*'ches se sont sepan'^s |/ar coujjle
;

plusieurs ont

pondu dans les limites de la Reserve. — Le canard pilet. Avril 22, deux (^

baie d'Auvernier. — La sarcelie d'ete. Mars 25 et 29, nous observons ä peu

de distance, 4 inales et 4 femelles; avril 1, meme volier et un autre de 7 in-

dividus; 3, 5 et 6, m(''raes groupes, nagent plutut par deux, male et femelle;

11, 13, 16, chaque fois observe encore deux ou trois coupies; 22, un couple,

derniere Observation (Baie d'Auvernier). — La sarcelie d'hiver. Avril 3, 4, 5,
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6, quelques couples, baie d'Auvernier, voisinant avec les foulques (Reserve). —
Le canard milouin. Mars 7, un c/'

et 2 9 aux Ruaux. — Le canard morillon.

Mars 15, un couple vers les Ruaux (derniere Observation). — Le grand harle.

Mars 16, groupe de 4 individus, vers les Ruaux. — Le grebe huppe. Avril,

3 ou 4 couples paraissent vouloir nicher dans la roseliere de la Reserve. —
Le grebe oreillard. Avril 27, j'observe longuement avec la jumelle (ä 50 rn)

une 9 dont les allures ra'intriguent, ce petit grebe s'envole constamment pour

revenir en sifttant (Rtäserve). — Le grebe castagneux. Avril 13, encore 5;

le 18 et le 22, un seul. — La mouette rieuse. Fiu-mars, les rieuses sont moins

nombreuses; avril 18 et 22, une vingtaine au vol ; le 27, aucime Observation.

Palmipedes observes dans le Port de Genäve
ler avril 1917—15 avril 1918

par R. Poncy.

Espäces

Foulque macroule - Blässhuhn

Canard sauvage - Stockente

Sarcelle d'ete - Knäckente

Sarcelle d'hiver - Krickente

Fuligule morillon - Reiherente

Fuligule milouin - Tafelente

Garrot vulgaire - Schellente

Macreuse noire - Trauerente

Harle huppe - Mittlerer Säger

Piette blanche - lileiner Säger

Goeland ä pieds jaunes- Herhigsmöve

Goeland cendre - Sturmmöve

Mouette rieuse - Lachmöve

Sterne Pierre-garin - flusseeschwalbe

Grebe castagneux - Zwergsteissfuss

o a

1600

5

13

1

51

107

4

4

1

8

3

7

400

1

30

Passag^res
Hivernanies

Duröe du sejour de

l'espfece dans le Port
d'aiitomnj de printBmps

1917 1918 1917 1918

ler X. au ler IV.

20 X. au 20 111.

28 XII. au 11 I.

7X11.

23 XII. au 8 111.

7 XU. au 25 III.

15 VII. au 15 III.

15 VII. au 15 IV.

27 XII. 27 III.

13 Vll. 25 111.

27 X.

ler XI.

31 VII., 10 X. 81U.

9X.

Totaux : 15 especes. 2235 ind. 9 esp. hivern. 6 esp. de pass.

Ohronique.

La „Revue fraiiQaise d'Ornithologie" (No. 107, mars 1918) relatait la

capture d'un faucon bague (Vogelwarte Rossitten, Germania, C. 20146) ä la

Teste, pres de Bordeaux. M. le Dr. Thienemann, nanti par nous, repond:

„Le rapace capture est une buse (Buteo vulgaris) annellee le 19 mal 1917,

prrs de Schalfhuuse, par M. Steininler-Vetter." A. M.-D.

\/


